Hallo Herr Präsident, lieber Sigmund,

nachdem ich seit ca. 6 Jahren permanent gegen die Straßenausbaubeitragssatzung mobil mache, wurde ich gestern geschockt.

Es ist nicht nachvollziehbar, dass man diese Missachtung der Bürger als Erfolg darstellen kann.

In unserer Organisation ist es üblich Anfang des Jahres unseren die Jahres-Hauptversammlungen unserer Siedlergemeinschaften vom

Landesverband und den Bezirksverbänden zu begleiten. Auch auf öffentlichen Veranstaltungen werde ich als Gastredner gegen die StrABS gerne als

Informant eingeladen. Bei den ersten Veranstaltungen musste ich erst einmal damit aufräumen, dass die Bürger bzw. unsere Mitglieder 

das 0,4 -fache des Grundstückswertes mit 0,4 % verwechselt haben. Nicht jeder ist ein Akademiker. Als ich dann den Grundstückswert

Bei €200.000 angesetzt habe und dabei 80.000€ herauskamen, wären mir bald ein paar aus den Latschen (Schuhen) gekippt.

Die zukünftigen Informationsveranstaltungen werden aufgrund der gestrigen Informationen garantiert nicht einfach. 

Eines muss ich noch feststellen, ob es die Petition oder die jetzigen Entscheidungen waren, unsere "Volksvertreter" haben sich zumeist nicht

mit Ruhm bekleckert, denn die meisten haben sich sehr mit ihrer Meinung zurück gehalten. Vielleicht würde man sich anders verhalten, wenn wir kurz vor den Wahlen 

stünden.

Danke sage ich allen jetzt schon, die sich auch in Zukunft gegen diese unsoziale und m.E. ungerechte Belastung der Wohneigentümer stark machen.

Mit freundlichen Grüßen
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